
PROGRESSIVE BEHANDLUNG VON MELASMA UND  
DERMO-EPIDERMALER HYPERPIGMENTIERUNG
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REVERSE PEEL BESTEHT AUS 3 PHASEN:

Neutraliser
Stoppt die Wirkung von 
Hydroxysäure-Peelings durch 
die innovative, öl-basierte 
Formel mit Jojobaöl, ohne 
Brennen zu verursachen.

1RsP
Die Wirkung beginnt durch das 
Wasserstoffperoxid mit der 
Melaninoxidation, dann kommt 
die aufhellende Wirkung der 
Kojisäure hinzu. Beide Stoffe 
erreichen dank des TCA, das ein 
besseres Eindringen fördert, 
auch die tieferen Hautschichten.

2RsP
Ein Peeling mit 
hochkonzentrierter Milchsäure 
und Phytinsäure mit eisenchelat-
bildender Wirkung. 
Die Milchsäure dringt bis in die 
Basalmembran vor und sorgt 
dort für die Vakuolisierung 
der Zellen, ohne die oberen 
Hautschichten zu zerstören.

3RsP
Ein Peeling aus Hydroxysäuren 
(Glykol-, Mandel-, Salicylsäure), 
welche die Außenschichten 
der Haut entschuppen, und 
Phytinsäure mit eisenchelat-
bildender Wirkung.

1RsP 2RsP 3RsP

NN



ICP CREAM
UNSICHTBAR GETÖNT SCHÜTZEND

NACH DER BEHANDLUNG

Aufhellendes 
Serum

Getönte Kompaktcreme

1RsP 2RsP 3RsP

HYDROXYSÄUREN 
PHYTINSÄURE 3

2

1

Hochkonzentrierte  
MILCHSÄURE

PHYTINSÄURE

TCA
Niedriges H2O2

KOJISÄURE

NN
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Aufhellendes Serum mit spezieller 
Formel zur Bekämpfung und 
Vorbeugung von Hyperpigmentierung 
der Haut. 
Dank der seidigen Textur lässt sich 
das Produkt einfach und angenehm 
auftragen. Mit der Pipette lässt es 
sich schnell und präzise direkt auf den 
pigmentierten Stellen auftragen. Sanft 
einmassieren, bis es eingezogen ist.

B E H A N D L U N G  F Ü R  Z U H A U S E

Mit hoher Konzentration an 
Wirkstoffen wie z.B.: 
• Ferulasäure
• Liponsäure
• Glabridin
• Aminoethylphosphonsäure
• Lactoferrin
• Niacinamid
• Tranexamsäure



ICP CREAM
UNSICHTBAR GETÖNT 
SCHÜTZEND

Wird diese getönte Kompaktcreme 
dünn als seidige Schicht aufgetragen, 
ebnet sie den Teint, ohne Falten 
hervorzuheben. Außerdem kaschiert 
sie Flecken, Rötungen oder andere 
Hautmakel.

Der hohe Sonnenschutz (LSF 50+) 
bietet einen sicheren Schutz vor UV-
Strahlen und sichtbarem Sonnenlicht, 
sodass durch Lichtalterung bedingten 
Schäden vorgebeugt wird.

Enthält Orchideenblütenextrakt  
und Vitamin E.

B E H A N D L U N G  F Ü R  Z U H A U S E

• Erzeugt beim Auftragen eine 
sehr dünne Schicht, ohne Falten 
hervorzuheben

• Kaschiert Flecken, Rötungen oder 
andere Hautmakel.

• Ganzjähriger Sonnenschutz 
(LSF 50+)

• Vitamin E 
Orchis-Mascula-Extrakt

ICP Cream ist in zwei Tönungen erhältlich: hell und medium.
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Vor der Behandlung Nach 13 Sitzungen, eine alle 10 Tage

Vor der Behandlung Nach 6 Sitzungen, eine pro Woche

Vor der Behandlung Nach 4 Sitzungen, eine alle 15 Tage

Vor der Behandlung Nach 7 Sitzungen, eine pro Monat



Mailand - ITALIEN
contact@wiqomed.com
www.wiqomed.com

Verteiler exklusiv für die Schweiz
Corso Elvezia 23 - 6900 Lugano (Schweiz)
email: customer@suissemedicare.ch
t. +41 76 402 18 87 web: www.suissemedicare.ch

Der direkte Kontakt zu Dermatologen und Forschungsbiologen von   
für wissenschaftliche Fragen oder Auskünfte zur ambulanten Patientenbehandlung
scientificdiv.gpq@wiqo.com
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Auch bei resistentem und  
wiederkehrendem Melasma

Wirkt tiefgehend, ohne 
Entzündungen zu verursachen 

Modulation je nach Verträglichkeit 
des Patienten

Bei allen Phototypen anwendbar 

Möglichkeit zur Kombination mit  
pysikalisch-instrumenteller Behandlung

PROGRESSIVE MELASMA-BEHANDLUNG AUF  
DERMO-EPIDERMALER EBENE
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